
Psalm 47,8a

Gott
ist König

über die ganze Erde!



November / Dezember 2020 

Liebe Missionsfreunde!

Die Adventszeit richtet wieder unseren Blick auf die Zusagen Gottes, dass ER in Chris-
tus gekommen ist und wiederkommen wird, um die Segensherrschaft im Leben aller 
Gläubigen aufzurichten. Es ist die Herrschaft der LIEBE und des wahren Lebens in Ewig-
keit. Auch erinnert uns die Adventszeit daran, dass die Wiederkunft Jesu als Friedens-
könig in Israel verheißen ist. Seine Herrschaft wird eine Offenbarung des himmlischen 
Friedens Gottes auf Erden sein. Im Buch der Offenbarung lesen wir (K.19,11.16), dass 
ER die Namen trägt: „Treu und Wahrhaftig … König aller Könige und Herr aller Herren“. 
Als Christen können wir also  mitten in Unruhezeiten dieser Hoffnung auf die Wieder-
kunft des Herrn Jesus leben und in Liebe und Gelassenheit das Gute am Nächsten tun. 
In dieser Weise wurde unser Blick schon auf das erste und das zweite Kommen Jesu 
Christi durch den Propheten Jesaja gelenkt. Da heißt es (Jes.9,5-6): „Uns ist ein Kind 
geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und er 
heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine Herrschaft groß 
werde und des Friedens kein Ende auf dem Thron Davids und in seinem Königreich, 
dass er‘s stärke und stütze durch Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit“.

Diese frohe Botschaft soll zu jeder Zeit in aller Welt verkündigt werden, damit Menschen, 
die hoffnungslos auf die Sinnfrage ihres Daseins dahinleben, das Ziel ihrer göttlichen Be-
rufung erkennen und sich im Glauben auf die Wiederkunft Jesu bereiten lassen und freu-
en können. Jetzt sehen wir noch zumeist die Orientierungslosigkeit unter den Völkern und 
Ratlosigkeit der Obrigkeiten, was die himmlische Berufung Gottes angeht. Wenn aber 
Jesus Christus, der  Sohn Gottes, mit großer Macht und Herrlichkeit als König aller Könige 
und Herr aller Herren wiederkommen wird, werden alle Klarheiten über den Sinn des Le-
bens offen liegen. Paulus, der Apostel Jesu unter den Heiden, durfte im heiligen Geist 
über das Wesen und die Machtfülle des Messias Jesus, nach dessen Kreuzesleiden, Auf-
erstehung von den Toten und Himmelfahrt, sagen (Phil.2,9-11): „Gott hat ihn erhöht und 
den Namen gegeben, der über alle Namen ist, dass in dem Namen Jesu sich beugen sol-
len aller derer Knie, die im Himmel und auf Erden und unter der Erde sind,  und alle Zungen 
bekennen sollen, dass Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters“.

Als Christen erkennen wir somit unseren wunderbaren Auftrag, unsere Mitmenschen zu 
diesem König und Herrn einzuladen. In Ihm und durch Ihn und zu Ihm pulsiert das wahre 
und sinnvolle Leben der Seele bis in Ewigkeit. Niemand soll von dieser Erde scheiden 
müssen, sei es durch Krankheit oder Alter, ohne das Ziel der himmlischen Berufung Got-
tes im Glauben angenommen zu haben. Alle sollen LEBEN! Solche Worte sagte Jesus 
Christus auch zu den Jüngern im Blick auf seine Auferstehung von den Toten (Joh.14,19b): 
„Ich lebe und ihr sollt auch leben“. – In dem ausklingenden Jahr 2020, das mit schwierigen 

„Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, jauchze! 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer“.

Sacharja 9,9a



Seelsorgerliche Fragen können gerichtet werden an: 
Evangelische Berliner Schriften-Mission

Ruhlebener Straße 9, 13597 Berlin
Kontakt: ebs-mission@t-online.de oder www.ebs-mission.de

Traktat Nr. 142

Hast du keine Bibel? 
Gerne senden wir dir kostenlos eine zu.

Herzlich Willkommen!
Die Annahme dieser Einladung Gottes kannst du mit der 
Übergabe deines Lebens unter Seine Führung im Gebet 
bestätigen und sagen: 

„Heiliger Gott und Schöpfer aller Dinge.
Ich danke dir, dass du auch mich eingeladen hast, in deinem 
Sohn Jesus Christus das ewige Leben im himmlischen Reich 

empfangen zu können. Ich bekenne mich als Sünder und somit 
bedürftig, dass mir von dir geholfen werden muss. Ich danke 

dir für das Opfer Jesu am Kreuz, durch das auch meine Schuld 
vor deinen Augen ausgelöscht wurde. Nun will ich ganz zu dir 
gehören und mein Leben von deinem heiligen Geist bestimmen 

lassen. Erfülle mich mit deinem Wort des Lebens. – Danke, 
dass du mich annimmst und dein Wort in der die Bibel 

verständlich machst. Hilf mir, treu in der Befolgung deiner 
Wegweisungen zu sein. Was du mir offenbarst, will ich tun. 
Jesus Christus soll mein Heiland und Herr sein. – Amen!“.

 W.S.

Herzlich
Willkommen!Welt stiften sollte, sondern als den Erlöser, der uns 

durch seinen Tod und Auferstehen vom Tode die Tür 
zum Paradies öffnete. Darum heißt es in der Bibel (Jesa-
ja 53,5): „Er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe 
liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, und durch 
seine Wunden sind wir geheilt“.

Jesus Christus kam in diese Welt, um uns aus der Got-
tesferne zu rufen und vor ewiger Verdammnis zu be-
wahren, die wir aufgrund unserer Sündhaftigkeit ver-
dient hätten. Nun lädt er aber alle ein und sagt: 

„Kommt, denn es ist alles bereit!“.

Das ist die zentrale Liebesbotschaft Gottes in Christus 
zum allergrößten Glück. Obwohl wir auf Erden nur Gäs-
te sind, soll uns im Himmel ein fester Platz in Ewigkeit 
zugewiesen werden. Der Herr über alle Herren und 
Mächte lädt ein zum himmlischen „Festmahl“. – 

Willst auch du dabei sein?

Lieber Leser, Gottes Versprechen in Jesus Christus steht 
fest und lautet (Joh.6,37.47): 

„Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht hinausstoßen“.

Und: „Wer glaubt, der hat das ewige Leben“.

Info-Hilfe in Seelennot
“ 0 30 / 3 32 42 52

Das große Fest der Liebe 
Nr. 116

Herzlich Willkommen!
Nr. 142

Der König kommt! 
Nr. 100

Erfahrungen durchzogen war und noch ist, sollen wir in der Adventszeit die Hoffnungsbot-
schaft über das sinngebende Leben mit Gott in Christus ausrufen und sagen:

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer“.

Diesen Dienst wollen wir unter GEBET für unsere Stadt und unser Land tun. Auch durch 
die Weitergabe von Schriften, in denen JESUS CHRISTUS als der Herr und König bezeugt 
wird. Besonders soll bei den Christen die geistliche Ausstrahlung im persönlichen Leben, 
welches durch Glauben an Gottes Gnade in Jesus verändert wurde (2.Kor.5,17), die Bot-
schaft des Friedens und der LIEBE zu empfinden sein. Christen sind Zeugen des Trostes  
Gottes, der zum Lebensziel des himmlischen Reiches einlädt. – Zum Verteilen folgender  
Schriften in der Adventszeit, senden wir Ihnen gerne folgende in gewünschter Anzahl zu: 

Sie können auch unser Traktat-Sortiment beziehen, um daraus das passende Traktat für 
Ihre Umgebung auszusuchen und in gewünschter Anzahl zu bestellen. – Dankbar sind 
wir über Ihre vielfältige Unterstützung unserer wichtigen Missionsarbeit in Stadt und 
Land. Ihre Gebete unterstützen uns darin, dass wir über unseren Anschluss, „Info-Hilfe 
in Seelennot“ (0 30 - 3 32 42 52), immer die richtigen geistlich wegweisenden Antworten 
auf Lebensfragen geben können. Gleichfalls sollen auch durch die wöchentlichen Sen-
dungen über unser „Kindertelefon“ (0 30 - 3 32 92 92) junge Menschen etwas von der 
Freundlichkeit und Liebe Gottes zu allen Menschen erfahren. Kinder-Traktate, die zur 
Weitergabe bestellt werden können, weisen auf diese Sendungen über das Telefon hin. 
– Beten Sie mit uns, dass auch  die Predigtbank unseres Missionsdienstes im Internet 
über die Adressen 

www.ebs-mission.de und www.youtube.de/user/ebsmission
vielen Menschen den Weg zum Heil in Christus weist.

„GOTT will, dass allen Menschen geholfen werde“ (1.Tim.2,4a).

In dem bekannten Adventslied von Georg Weißel (1623) wird der Ruf zum Leben durch 
ein geöffnetes Herz für die Geschenke Gottes sehr treffend und liebevoll ausgedrückt: 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, ein Heiland aller Welt zugleich, 

der Heil und Leben mit sich bringt; derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, mein Schöpfer reich von Rat!

Gottes Segen in Erwartung Seines sichtbaren Heils 
wünscht mit allen Mitarbeitern der EBS Ihr Wolfgang Schmidt
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Kommen Sie zum Gottesdienst, jeden Sonntag, 11.00 Uhr

Vom Segen der Gottesfurcht und Weisheit!
(Bibel: Sprüche Salomos im 3. Kapitel)

„Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, 
und verlass dich nicht auf deinen Verstand, 

sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen,  
so wird er dich recht führen.

Dünke dich nicht, weise zu sein, 
sondern fürchte den HERRN und weiche vom Bösen.

Das wird deinem Leibe heilsam sein und deine Gebeine erquicken.

Ehre den HERRN mit deinem Gut und mit den Erstlingen all deines Einkommens,
so werden deine Scheunen voll werden und deine Kelter von Wein überlaufen.

Mein Sohn, verwirf die Zucht des HERRN nicht und sei nicht ungeduldig, 
wenn er dich zurechtweist; denn wen der HERR liebt, den weist er zurecht, 

und hat doch Wohlgefallen an ihm wie ein Vater am Sohn.

Wohl dem Menschen, der Weisheit erlangt,  
und dem Menschen, der Einsicht gewinnt!“. (V. 5-13)

„Fürchte dich nicht vor plötzlichem Schrecken  
noch vor dem Verderben der Gottlosen, wenn es über sie kommt;  

denn der HERR ist deine Zuversicht;  
er behütet deinen Fuß, dass er nicht gefangen werde“. (V. 25-26)

„GOT T  I ST  U N S R E  ZU VER S I C HT  U N D STÄR K E“   – Psalm 46,2

Unsere Schriftensendung kann jederzeit abbestellt werden. 
Danach würden wir die Löschung aller persönlichen Daten vornehmen!

T A G E  D E R  G U T E N  B O T S C H A F T :

Am 13. Dezember 2020 um 11.00 Uhr

Prediger Michael v. Herrmann
„Advent – Ankunft des Erlösers“

Am 29. Dezember 2020 um 19.30 Uhr 

Prediger Erwin Schellong
„War das Jahr 2020 gesegnet?“


